
Dem Stadtrat wird vorgelegt, welche Personalausstattung erforderlich wäre, um 

Zweckentfremdungen von Wohnraum aktiv zu verfolgen.

Begründung:

In der Landeshauptstadt ist es zwar verboten, Wohnraum zweckzuentfremden, aber das gegenwärtig 

vorhandene Personal reicht nur, um eingehende Anzeigen zu überprüfen, nicht jedoch, selbst nach 

Zweckentfremdungen zu suchen.

Angesichts der steigenden Zuzüge, des Wohnungsmangels und der zunehmenden Wohnungslosigkeit ist 

es geboten, alle Mittel zu nutzen, um Wohnraum zu sichern. Eine aktive Verfolgung von 

Zweckentfremdungen ist eines der Mittel dazu. Ohne ausreichendes Personal zur Bearbeitung ist aber die 

beste Satzung ein zahnloser Tiger.

Initiatorin:

Dagmar Henn
Stadträtin

 

DIE LINKE   im Stadtrat, Rathaus, Marienplatz 8, 80331 München  

Oberbürgermeister 
Christian Ude

Rathaus
Marienplatz 8
80331 München

München, den 05.02.2014

Antrag: Konsequent gegen Wohnungsnot: aktiv gegen Zweckentfremdung!
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